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An Fanny .

ein leiſer H
Bild mir
Götterge
vor mie
wohl ſeyn
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chöpfte die Formſche Meiſſel er
unbeweglich blieb vor ihm der
einem Abguſſe wurde ſein Bild .
das Bild und den Bildner zugleich . Wie willſt du
genannt ſeyn , du ſchönſte der Formen ? du, der For⸗
men edelſte und reinſte , die jemals mein Auge er⸗
blickte ? Das meinige zwar nicht allein . Doch wozu
hilft dir das Auge , du Fremdling des Schönen ? Schön
nennſt du alles , was dir gefällt . Nur unter dem ,
was dir gefällt , vermag ich nichts Schönes zu finden .
Hier lerne , was ſchön iſt . Das nennſt du doch ſchön ?
Weißt du nun auch , warum es den Namen verdient ?
Weißt du nun auch , warum du nichts anderes ſchön
nennen ſollteſt , wenn du einmal vermögend warſt ,
dieſes Schöne zu faſſen ? Doch gehenu
weiht das Vortreffl

[ Dein Lob ent⸗
he , was du im gefälligen An⸗

blicke noch kaum zu ahnen dir getrauen darfſt .

Vom en Schlummer erhob ſich dein geſenktes
Haupt . Der Morgenhimmel wurde blau , wie er dein
aufgeſchlagenes blaues Auge erblickte . Deiner Wange
gab er dafi zurüe Blicke hinauf zu den
Bergen , d ldene Landſchaft reiner
noch in deinen Augen ſich ſpiegle . Weich war dein
Schlummer und füß dein Erwachen . Mit einem zar—
ten Schleyer hatteſt du die umen bedeckt , die deine
geſchäftige Hand in weiſſen Flor gezeichnet hatte .
Sie blühen vor dir wenn du den Schleyer weg

ſt und fa Relch taͤuſcht
Gerüchen . Aber de
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Ußenziel
ht die Königin der Blumen ,
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